
Hauseigentümerinnen und -ei-
gentümer, die besonders ener-
gieeffizient gebaut oder saniert
haben, können sich ab 1. Mai um
die Auszeichnung Grüne Haus-
nummer bewerben. Mit ihr wür-
digt die Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Niedersachsen (KE-
AN) in Kooperation mit der Kli-
maschutzagentur Weserberg-
land besonders energieeffiziente
Wohngebäude.

HAMELN-PYRMONT/HOLZMIN-
DEN. Mit der Auszeichnung
„Grüne Hausnummer“ wer-
den die guten Beispiele für
energieeffizientes Bauen und
Sanieren, die es in den Land-
kreisen Hameln-Pyrmont und
Holzminden gibt, für die Öf-
fentlichkeit sichtbar. „Gute
Beispiele regen zum Nachah-
men an. Sie animieren dazu,
das eigene Heim fit für die Zu-
kunft zu machen“, so Anja
Lippmann-Krüger, Geschäfts-
führerin der Klimaschutzagen-
tur Weserbergland. Mittler-
weile wurden in Niedersach-

sen bereits über 1.800 Grüne
Hausnummern vergeben. In
den Landkreisen Hameln-Pyr-
mont und Holzminden konn-
ten im vergangenen Jahr
sechs Familien die Auszeich-
nung entgegennehmen. Bei
der „Grünen Hausnummer“
handelt es sich um moderne,
stilvoll gestaltete Glasschilder,
die mit den Hausnummern der
Sieger bedruckt werden und
mit dem Hinweis „Auszeich-

nung für energieeffizientes
Sanieren und Bauen“ der Kli-
maschutz- und Energieagen-
tur Niedersachsen (KEAN)
versehen sind. Alle ausge-
zeichneten Hauseigentüme-
rinnen und -eigentümer erhal-
ten darüber hinaus eine Ur-
kunde für ihr vorbildliches En-
gagement und nehmen an ei-
ner Verlosung von Geldprei-
sen in Höhe von insgesamt
2100 Euro teil, die vom regio-

nalen Energieversorger West-
falen Weser und der Volks-
bank Hameln-Stadthagen be-
reitgestellt werden.

Hauseigentümerinnen und
-eigentümer aus den Land-
kreisen Hameln-Pyrmont und
Holzminden, die sich in die-
sem Jahr für die Grüne Haus-
nummer bewerben möchten,
finden weitere Informationen
und den Bewerbungsbogen
auf: www.klimaschutzagen-
tur.org/gruene-hausnummer

Der Gebäudebereich in
Deutschland ist für etwa 30
Prozent der jährlichen Treib-
hausgasemissionen verant-
wortlich. Durch eine Verbes-
serung der Energieeffizienz
durch Dämmung und moderne
Heiztechnik können diese
Emissionen erheblich redu-
ziert werden. „Der energeti-
sche Zustand einer Immobilie
entscheidet inzwischen aber
nicht nur über den Energie-
verbrauch, sondern wird auch
für den Werterhalt immer
wichtiger“, beschreibt Anja

Lippmann-Krüger die Vorteile
energieeffizienter Häuser und
fügt an: „Das eigene Haus
energetisch zu optimieren ist
daher lohnender denn je.“

Wer Interesse daran hat,
sein Haus zu sanieren, kann
eine Energieberatung in den
eigenen vier Wänden in An-
spruch nehmen. Hierbei
nimmt ein unabhängiger Ex-
perte unter anderem die Däm-
mung, Fenster und Heizungs-
anlage unter die Lupe und
analysiert anhand der Zahlen
aus der letzten Jahresabrech-
nung das Einsparpotenzial. So
erfahren die Hauseigentü-
mer:innen, welche Maßnah-
men sich am meisten rentie-
ren. Mehr Infos auf: klima-
schutzagentur.org/sanierungs-
beratung

Die Beratung wird im Rah-
men einer Kooperation der
Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen, der Klimaschutz- und
Energieagentur Niedersach-
sen und der Klimaschutzagen-
tur Weserbergland angeboten.

Bewerbungsstart für „Grüne Hausnummer“ am 1. Mai
Auszeichnung würdigt energieeffizientes Bauen und Sanieren

Die „Grüne
Hausnummer“
ist die „Aus-
zeichnung für
energieeffizi-
entes Sanieren
und Bauen“.
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1. Den Bewerbungsbogen
unter www.klimaschutz-
agentur.org/gruene-haus-
nummer herunterladen
und ausfüllen.
2. Alle erforderlichen
Nachweise, Unterlagen
und Fotos beifügen.
3. Die fertige Bewerbung
an die Klimaschutzagentur
Weserbergland (mil-
bradt@klimaschutzagen-
tur.org) schicken.
4. Die Klimaschutzagen-
tur Weserbergland prüft
die Unterlagen und meldet
sich bei Rückfragen
(stichprobenartig finden
auch Vor-Ort-Prüfungen
statt).
5. Nach Prüfung der Un-
terlagen werden die Be-
werber:innen über das Er-
gebnis informiert.
Bewerbungsschluss: 31.
Juli 2025

In fünf Schritten zur
„Grünen Hausnummer


